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Datum der Sitzung: 10. Juni 2026 Datum des Protokolls 16. Juni 2026 
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TEILNEHMERIN/TEILNEHMER MIT STIMMBERECHTIGUNG 

 Teilnehmerin / Teilnehmer  Teilnehmerin / Teilnehmer  Teilnehmerin / Teilnehmer 

a Albrecht, Rüdiger a Alznauer, Helmuth e Bartle, Thomas 

a Bodziony, Martin a Brecht, Marc, Prof. Dr. a Fürst, Thomas 

a Hirlinger, Meinrad a Präger, Ingrid e Schlehe, Jens 

a Schneider, Ralf a Stoll, Yvonne a Ulrich, Jürgen 

a Wolf, Christine e Wolf, Heinz   

a = anwesend  e = entschuldigt  ne = nicht entschuldigt   
(Versand an anwesende und entschuldigte Teilnehmerinnen und Teilnehmer.) 

 

TEILNEHMERIN/TEILNEHMER OHNE STIMMBERECHTIGUNG 

 Teilnehmerin / Teilnehmer  Teilnehmerin / Teilnehmer  Teilnehmerin / Teilnehmer 

a Herr Matt / Frau Hatzenbühler a Cerff, Holger a Feichtinger, Barbara, Dr. 

a Mayer-Klaus, Ulrike a Storost, Michael   

a = anwesend  e = entschuldigt  ne = nicht entschuldigt   
(Versand an anwesende und entschuldigte Teilnehmerinnen und Teilnehmer.) 

 
 
 

TOP Text / Ergebnis 
Verantwort-
lich 

 
Herr Ulrich begrüßt die Anwesenden zur vierten Sitzung des Pfarreirates. 

Den Impuls gestaltet Ingrid Präger mit Gedanken nach dem Leitwort des 
104. Deutschen Katholikentages, der Mitte Mai 2026 in Würzburg stattfand. 
„Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49). Die Botschaft ermutigt dazu, auf Verände-
rung zu vertrauen, selbst aktiv zu werden und sich den gesellschaftlichen 
Herausforderungen der heutigen Zeit zu stellen 

Frau Präger ist bereit bei der nächsten PR Sitzung den Impuls zu gestalten.  

 

1. 

1.1. 
 
 
1.2. 
 
1.3. 

Regularien 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt, 11 stimmberechtigte Mitglieder sind 
anwesend. 
 
Das Protokoll vom 16.04.2026 wird genehmigt. 
 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 

 

 

 
  



 

  
 

TOP Text / Ergebnis  Verantwort-
lich 

2. Kurzbericht aus den Seelsorgeeinheiten 

In allen Raumschaften wurden die Erstkommunionen gefeiert. Leider bleiben 
die Kinder und Familien nach den Festgottesdiensten aus. In der Vorberei-
tungszeit wurden die Angebote für Erstkommunionkinder auch nicht in allen 
Gemeinden übermäßig angenommen. 

Die Hochfeste Christi Himmelfahrt und Fronleichnam sind in den SSE meist 
zentral gefeiert worden. Der Besuch war gut. Die Pfingstgottesdienste und 
Maiandachten sind ebenfalls gut angenommen worden. 

In Hechingen wurde der ökumenische Gottesdienst am Pfingstmontag in der 
neu gestalteten Fußgängerzone gefeiert, er war sehr gut besucht.   

Zusammenfassend – ein lebhaftes Standartprogramm auf gutem Niveau. 

Die Gemeindeversammlungen haben in einigen Kirchengemeinden stattge-
funden, weitere Termine sind anberaumt. Auch hier, die Berufung der neuen 
Gemeindeteams ist am Laufen, in den meisten Kirchengemeinden werden 
Teams gebildet. 

Rangendingen teilt mit, dass eine Teilnahme an der 72h Aktion geplant wird. 
Ein passendes Projekt wird noch gesucht. 

Haigerloch plant im Austausch mit der evangelischen Kirchengemeinde 
mehrere ökumenische Veranstaltungen 

 

 

3. „In der Kürze liegt die Würze“ 

 

Bericht aus dem Pastoralteam: 

- Das beschlossene Budget für Ehrenamtsfest kommt grundsätzlich gut 
an. Allerdings gibt es die Kritik, dass die Gemeindeteammitglieder ihr 
eigenes Dankfest selbst organisieren müssen. 

- Es stellt sich die Frage, ob der Begriff „Seelsorgeeinheit“ noch zeitge-
mäß ist. Soll der Begriff gefördert werden, oder soll man darauf ver-
zichten, wie ist der weitere Umgang? In der nächsten PR Vorstand-
Sitzung wird beraten, ob diese Frage als TOP in die PR Sitzung auf-
genommen wird. 

 

Bericht aus dem Kernteam: 

- In meist wöchentliche Treffen werden unter anderem die Pastoralkon-
ferenzen vorbereitet.  Es gibt Austausch mit dem Schuldekan und 
über Mitarbeitergespräche. Der Blick fällt auf das Gesamtkonzept. Es 
wird überlegt ob ein Treffen der Mitglieder der Pastoralkonferenz und 
des Pfarreirates organisiert werden soll, bei dem die Frage „Wie 
wachsen die Strukturen zusammen“ thematisiert wird. 

- Das Thema „Visionen und Ziele“ steht über der Klausurtagung in der 
kommenden Woche. 

 

 

 



 

  
 

 

- Die AG „Gemeinsam gegen Einsam“ plant den Austausch mit Netz-
werkpartnern aus Kommunen und evangelischer Kirche.  

Bürgermeister, Ortsversteher, evangelische Kirche und weitere Perso-
nen sind zum Austausch und zur Bestandsaufnahme am 09.07.2026 
um 19:30Uhr in St. Luzen eingeladen. Die Pfarreiräte werden dazu 
ebenfalls eingeladen. 

Das Projekt ist noch am Anlaufen, Informationen zu der Entwicklung 
gibt es in weiteren PR Sitzungen. 

 

Personalien: 

- Pfarrer Storost verlässt uns im Sommer, die Nachfolge steht bereits 
fest, ein Vikar kommt zum Schuljahresanfang. 

- Im Bereich Empfingen/ Dießener Tal und Haigerloch nehmen zwei 
Frauen den Beerdigungsdienst auf. 

- Benedikt Hoferer, Theologe im Gemeindejahr (Mentor Pfr. Fürst), wird 
2026 - Frühjahr 2028 den Pastoralkurs mit der Weihe zum Diakon und 
dem Ziel der Priesterweihe absolvieren. 

 

  

Bericht aus dem Diözesanrat: 

Nichts Neues, es hat zwischenzeitlich keine Sitzung stattgefunden. 
 

Bericht aus dem Caritasverband: 

Die Zusage der Diözese zur Kostenübernahme für die Buchprüfung steht 
noch aus. 

Die Fusion Hechingen mit Sigmaringen steht voraussichtlich zum 01.Ja-
nuar 2027 an. Sigmaringen stellt Geldforderungen an die Diözese, die 
durch die Insolvenz der Sozialstation Haigerloch entstanden sind. Die 
Caritas Hechingen schreibt zwischenzeitlich schwarze Zahlen. 

Sollte die Diözese die Kosten nicht übernehmen, können andere Fusi-
onsmöglichkeiten gesucht werden, ansonsten muss die Caritas Hechin-
gen wahrscheinlich geschlossen werden. 

 

Bericht aus dem PVVR: 

Der Haushalt wurde gesichtet, es muss gespart werden. 
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4. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestätigung der gebildeten Gemeindeteams und den Gemeinden 

Hierzu liegt eine Tischvorlage vor, siehe Anlage. 

 
1. Die in der Tischvorlage genannten Gemeinden werden nach § 6 Ab-

satz 2 des Pfarreigesetzes festgelegt 
2. Die genannten Personen werden nach § 14 Absatz 2 als Mitglieder 

des jeweiligen Gemeindeteams bestätigt. 
 

 
Eine Liste mit Daten der bisher festgelegten „Vorstellungs-“ Gottes-
dienste und der eingereichten Protokolle ist in der Anlage. 
Die Pfarreiräte sind eingeladen an den Gottesdiensten teilzunehmen. 
 
Die Gemeindeteams sollen festlegen an welchem Sonntagsgottesdienst 
den bisherigen GT gedankt und die neuen vorgestellt werden. Bitte mit 
Ansprechpersonen und Zelebranten absprechen. Bitte ans Büro Pastoral 
melden und die jeweiligen Pfarreiräte einladen.  
 
Es ist wichtig, dass die Protokolle der Gemeindeversammlung direkt ein-
gereicht werden, damit die Bestätigung durch den Pfarreirat erfolgen 
kann. Sowie auch die weiteren Vorbereitungen getroffen werden können. 
 
Juan-Pablo Perisset ist sowohl als Gemeindeteam Mitglied, sowie als 
Ansprechperson aufgeführt. Das Kernteam klärt, ob das möglich ist, oder 
Änderungsbedarf besteht. 
 
Bilder von den neuen Gemeindeteams sollen bei den Gottesdiensten ge-
macht werden, die Bilder werden dann in der Homepage veröffentlicht. 
 

Ja – 11 Stimmen 

Nein – 0 Stimmen 

Enthaltungen - 0 Stimmen 

Die Gemeinden und Gemeindeteams sind somit bestätigt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kernteam 
 
 
 
Fr. Leim-
gruber 
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5. 

 

Delegierte Sozialstation Burladingen 

Die rechtliche Situation ist nach der Umstellung der Kirchengemeinde nicht 
geklärt, die neue Satzung liegt im Ordinariat zur Bestätigung. 

Die Frage ist, kann die „Kirchengemeinde Neu“ Mitglied sein, nach welchen 
Vorgaben werden die Vertreter des Pfarreirates gewählt, wer sind die Dele-
gierten? 

Nach Information durch Herrn Matt und Vertreter der Sozialstation liegt fol-
gender Beschluss vor: 

Für die kommende Sitzung am 03.07.2026 werden die bisherigen Delegier-
ten, sowie Pfr. Fürst und Pfr. Cerff berufen. Wenn die neue Satzung von 
Freiburg vorliegt, wird entsprechend neu beschlossen. 
 

Ja – 11 Stimmen 

Nein – 0 Stimmen 

Enthaltungen - 0 Stimmen 

Die Teilnahme der bisherigen Delegierten, Pfr. Fürst und Pfr. Cerff 

ist somit beschlossen. 

 

6. Klausurtagung in Beuron Absprachen 

Den geistlichen Impuls für Freitagabend bereiten Frau Dr. Feichtinger und 
Herr Brecht vor. Den Morgenimpuls am Samstag gestaltet Frau Dr. Feichtin-
ger mit Herrn Hirrlinger. 

Die Einladung mit dem Ablauf wurde an alle verschickt. 

Yvonne Stoll und Helmuth Alznauer melden sich von der Tagung ab. 

 

7. 

 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer Fachforum in Freiburg 

Für die Tagung des Fachforums haben sich Pfr. Fürst, Frau Bitschnau, Frau 
Perktold, Frau Y. Stoll, Frau S. Ulrich und Frau A. Müller angemeldet. 

Es werden Entwürfe zu pastoralen Standards, Zielen und Strategien disku-
tiert. 

 

8. 
 
Zustimmung zur Beauftragung als Kommunionhelfer von  
Herrn Christoph Fikus aus Schlatt 

Nach sehr positiver Beurteilung des Gemeindeteams Schlatt, wurde über die 
Beauftragung zum Kommunionhelfer von Herrn Christoph Fikus abgestimmt: 
 

Ja – 11 Stimmen 

Nein – 0 Stimmen 

Enthaltungen - 0 Stimmen 

Der Antrag von Herrn Fikus zur Beauftragung zum Kommunionhelfer 

wird einstimmig unterstützt. 
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9. Bekanntgabe der Ansprechpersonen Gemeindeteams und Zuständigkeiten 

Die Liste der Ansprechpartner der Gemeindeteams, sowie die Aufgaben der 
Ansprechpersonen sind in der Anlage. Der wesentliche Unterschied ist, bis-
her haben die hauptamtlichen Personen die Gemeindeteams begleitet. Jetzt 
sind sie Ansprechpersonen für die Teams bei Fragen und Unklarheiten. 
Können, müssen aber nicht, bei den Gemeindeteamtreffen dabei sein. 

Die Bestätigung der Ansprechpersonen für die Gemeindeteams steht zur 
Abstimmung: 

 

Bei den Gemeindeteams bitte auch kommunizieren, Aussagen wie „wir wer-
den nicht unterstützt, es fehlen Informationen, …“ gelten nicht. Man kann 
sich jederzeit im Büro Pastoral melden: 07471 936314 oder pastoral@kath-
hechingen.de melden. Wenn auch nicht in jedem Fall sofort eine Antwort ge-
geben werden kann, es wird jede Frage an kompetente Personen weiterge-
leitet. 

 

Ja – 11 Stimmen 

Nein – 0 Stimmen 

Enthaltungen - 0 Stimmen 

Die Ansprechpersonen für Gemeindeteams werden einstimmig 

bestätigt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10. Ausschreibung der Stelle Öffentlichkeit und Digitales - Stand 

Der Bewerbungsschluss ist am 31.05.2026 gewesen. Es sind 11 Bewerbun-
gen eingegangen. Am 11./12.06.2026 finden die Vorstellungsgespräche 
statt, am 13.06.2026 findet das Abschlussgespräch statt. 

Die Vorstellungsgespräche werden von Pfr. Fürst, Frau Hatzenbühler und 
Frau Bitschnau geführt. Aufgrund der schnellen Entwicklung wurde Frau 
Wolf vom PR Gremium dazu geholt. 

Nach der Frage in die Runde besteht kein Einspruch aus dem PR. Frau Wolf 
wird somit Vertreterin bei den Einstellungsgesprächen sein. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:pastoral@kath-hechingen.de
mailto:pastoral@kath-hechingen.de
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11. Verschiedenes 

- Am 14.07.2026 sind alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Verwal-
tung und Pastoral zum „Feierabend“ eingeladen. Auch die Mitglieder 
des PVVR und PR sind zu Begegnung und Austausch im gemütli-
chen Rahmen eingeladen. 

Beginn ist um 16:30Uhr in der Kirche St. Luzen mit einem Impuls, an-
schließend gibt es einen Grillabend, je nach Witterung im Garten 
oder im Bildungshaus. Bitte rechtzeitig anmelden. 

 

- In der letzten Sitzung wurde eine Änderung der Geburtstagsjubiläen 
beschlossen.  

Zur Erinnerung Beschluss vom 16.04.2026: 

Jubilare im Alter von 80, 85, 90 – 150 Jahren 
- Ehrenamtlicher Besuchsdienst überbringt Karte und Saft  
  oder 
- Ehrenamtlicher Besuchsdienst wirft Karte in Briefkasten der Jubilare 
- Post mit Porto wird nicht verschickt. 

Nun liegen Wünsche einzelner Gemeinden vor, die Gemeindeteams 
würden weiterhin mehr Besuch machen. 

Nach sehr kontroverser Diskussion: 

o Man kann, auch im Rahmen des Projekts „Gemeinsam gegen 
Einsam“ keine Besuche verbieten 

o In allen Gemeinden sollen die Besuche gleich sein 

o Wozu fasst man Beschlüsse, wenn dann doch anders gehan-
delt wird 

o Der Aufwand an Organisation (Saftflaschen, Karten, Listen) 
ist immens 

o Die Gemeindeteams dürfen selbstständig das Leben in den 
Gemeinden gestalten 

o … 

ist man zu dem Ergebnis gekommen, wer möchte kann im Büro Pastoral 
nicht personalisierte Karten zur Verteilung anfordern. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Sitzung endet gegen 21:40 Uhr 
 
  



 

  
 

 

ANLAGEN 

 
- Tischvorlage zu TOP 4 
- Liste Termine Dank- und Berufungs- Gottesdienste,  

vorliegende Protokolle der Gemeindeversammlungen 
inkl. Liste der Ansprechpartner der Gemeindeteams 

- „Ansprechperson für Gemeindeteams“ Aufgaben  
 
 

FOLGETERMIN 

 
Am 22. Juli 2026 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Rangendingen. 
 
 

UNTERSCHRIFTEN 

 
16.06.2026 
 

 
 
 
 
……………………………………                                                        ……………………………….. 
Ingrid Oertel                                                                                        Jürgen Ulrich 
protokollierende Person                                                                      Vorsitzender 
 

 
 


